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Kalk – Begriff 
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Produktion Kalkbrennen

CaCO3 => CaO+CO2

MgCO3 => MgO+CO2
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Weisskalk- Einfluss Brenngrad auf Reaktionsverhalten

5 �ém
____

Weichbrannt Mittelbrannt Hartbrannt
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Produktion Weisskalkhydrat

� Schüttdichte g/cm³:

� 0,9 - 1,4 � 0,3- 0,5

� Oberfläche   m²/g:
� 0,9 - 1,2 � 15- 20

CaO + H2O � Ca(OH)2   Calciumhydroxid

MgO + H2O   � Mg(OH)2 Magnesiumhydroxid
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Industrie

Umwelt

CaCO3 CaO und Ca(OH)2 – in vielen industriellen 
Anwendungen ein entscheidender Rohstoff
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Anwendungsbereich Bau
Baukalknorm DIN EN 459

Diese Europäische Norm gilt für Baukalke

- Für die Herstellung von Mörtel (z.B. für Mauermörtel 
und Putzmörtel für Außen- und Innenputz

- Herstellung anderer Bauprodukte (z.B. für 
Kalksandstein, Porenbeton, Beton, usw.)

- Anwendungen im Bauingenieurwesen (z.B. 
Bodenverbesserung , Asphaltmischgut, usw.)

EN 459 Baukalk besteht aus folgenden Teilen

- Teil 1: Begriffe, Anforderungen und Konformitätskriterien
- Teil 2: Prüfverfahren 
- Teil 3: Konformitätsbewertung
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Baukalknorm DIN EN 459-1: 2010-12 
Teil 1 – Unterscheidung 
Luftkalk – Kalk mit hydraulischen Eigenschaften

EN 459-1

Luftkalk
Kalk mit 

hydraulischen 
Eigenschaften

Weisskalk
Dolomitkalk

Natürlicher hydr. Kalk
Formulierter Kalk

Hydraulischer Kalk

Formen von Luftkalk
Ungelöschter Kalk (Q)
Ungelöschter Kalk ist ein Luftkalk in oxidischer Form, 
der bei Kontakt mit Wasser exotherm reagiert. 

Kalkhydrat (S, S PL oder S ML) 
Kalkhydrat wird in Form von 
Pulver (S); 
als Teig (S PL); oder 
als Suspension oder Kalkmilch (S ML) hergestellt. 

Dolomitkalkhydrat wird auch als halbgelöschter
Dolomitkalk (S1) hergestellt und besteht vorwiegend 
aus Calciumhydroxid und Magnesiumoxid. 
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Baukalknorm DIN EN 459-1: 2010-12 
Weisskalk- Klassifizierung durch chem. Anforderungen

Art von Weißkalk Chemische Zusammensetzung als Mass enanteil in Prozent

CaO + MgO MgO CO2 SO3 Verfügbarer Kalk

� CL 90 �890 �75 �74 �72 �880 
� CL 80 �880 �75 �77 �72 �865 

� CL 70 �870 �75 �712 �72 �855

Weisskalk
(CL)

CL 90 CL 80 CL 70
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Baukalknorm DIN EN 459-1: 2010-12 
Weisskalk- Klassifizierung durch phys. Anforderungen
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Baukalknorm DIN EN 459-1: 2010-12 
Beispiele für Normbezeichnungen Weisskalk

� Beispiel 1:

Weisskalk 90 in Form von ungelöschtem Kalk mit einer Reaktivität R2 und einer 
Korngrößenverteilung P2 ist wie folgt zu bezeichnen:

EN 459-1 CL 90-Q (R4, P1)

� Beispiel 2:
Weisskalk 80 in Form von ungelöschtem Kalk mit einer Reaktivität RSV ( andere Anforderung 
oder keine Anforderung) und mit einer Korngrößenverteilung P4 ist wie folgt zu bezeichnen:
EN 459-1 CL 80-Q (RSV, P4)
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Baukalknorm DIN EN 459-1: 2010-12 
Dolomitkalk- Klassifi. durch chem. Anforderungen

� Art von Dolomitkalk Chemische Zusammensetzung als M assenanteil in Prozent

� CaO + MgO MgO CO2 SO3

� DL 90-30 �890 �830 �76 �72 

� DL 90-5 �890 > 5 �76 �72 
� DL 85-30 �885 �830 �79 �72 

� DL 80-5 �880 > 5 �79 �72

Dolomitkalk
(DL)

DL 85-30 DL 80-5DL 90-30 DL 90-5
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Baukalknorm DIN EN 459-1: 2010-12 
Dolomitkalk- phys. Anforderungen
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Baukalknorm DIN EN 459-1: 2010-12 
Beispiele für Normbezeichnungen Dolomitkalk

� Beispiel 1:
Dolomitkalk 90-30 in Form von ungelöschtem Kalk mit einer Reaktivität R2 und einer 
Korngrößenverteilung P2 ist wie folgt zu bezeichnen:
EN-459-1 DL 90-30-Q (R2, P2)

� Beispiel 2:
Dolomitkalk 85-30 in Form von ungelöschtem Kalk mit einer Reaktivität RSV  und einer 
Korngrößenverteilung P4 ist wie folgt zu bezeichnen:
EN-459-1 DL 85-30-Q (RSV, P4)
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Kalk für Bodenbehandlung

Bodenverfestigung

Qualifizierte Bodenverbesserung

Bodenverbesserung

BodenbehandlungBodenbehandlung
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Bodenverbesserung

Ist ein Verfahren zur Verbesserung der Einbaufähigk eit und 
Verdichtbarkeit von Böden und zur Erleichterung der Ausführung 
von Bauarbeiten

� Auf dem Planum ist ein Verformungsmodul Ev2 �845 MN/m² zu erreichen

� Dies kann z.B. durch Bodenverbesserung mit Kalk geschehen
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Qualifizierte Bodenverbesserung

Ist ein Verfahren der Bodenverbesserung mit erhöhte n 
Anforderungen in Hinsicht auf Frost- und Tragfähigke itsverhalten

Es gelten erhöhte Anforderungen an:

� Bindemittelmenge

� EV2- Wert

� Einaxiale Druckfestigkeit

Bei der Herstellung einer qualifizierten 
Bodenverbesserung kann der Untergrund 
bzw. Unterbau in die Frostempfindlich-
keitsklasse F2 eingestuft werden. Somit kann die
Dicke des Oberbaus um 10 cm reduziert werden.
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Bodenverfestigungen/ Bodenstabilisierung

sind Verfahren, bei denen die Widerstandsfähigkeit des Bodens 
gegen Beanspruchung durch Verkehr und Klima durch d ie Zugabe 
von Bindemitteln so erhöht wird, dass der Boden dau erhaft tragfähig 
und frostbeständig wird.



Nabil Peix · Fels- Werke GmbH · 22.01.2013 · Seite 22

Baustoff Boden

Beschaffenheit:
� Korngrößenverteilung
� Schluff- & Tongehalt
� Wassergehalt
� Wasserbindevermögen
� Plastische Eigenschaften
� Verdichtungseigenschaften

Bild: BVK
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Eigenschaften Tonminerale - Aufbau

Tonminerale

� Schichtweise aufgebaute, plättchenartige Minerale

� Aufbau der Schichten aus Si, O2, Al & H- Atomen
� Überwiegend < 0,002mm

� Bis zu 80 Silikatschichten

� Aufbau in Tetraedern und Oktaedern

� Unterscheidung in Zwei- oder Dreischichtminerale
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Kalk- Wirkungsweise und Reaktionsverhalten

Bei Zugabe von Baukalken finden zwei Reaktionen sta tt

� Sofortreaktion mit Reduzierung des Wassergehaltes und Krümelbildung
� Langzeitreaktion mit einer puzzolanischen Verfestigung
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Kalk- Sofortreaktion bei der Bodenbehandlung

Wassergehaltsreduzierung resultiert aus 

� Chemischer Bindung von Wasser
� Verdunstung durch exotherme Reaktion des Kalkes
� Verdunstung durch Belüftung beim Mischvorgang

CaO + H2O � Ca(OH)2

MgO + H2O   � Mg(OH)2
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Kalk- Sofortreaktion bei der Bodenbehandlung

Krümelbildung durch einsetzende chemische Reaktion 
in den Tonmineralen und an den Grenzflächen

Bild: ahbc.de
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Kalk- Langzeitreaktion bei der Bodenbehandlung

Puzzolanische Verfestigung
� Chemische Umwandlung der Tonminerale

� Bei pH >10, Beginn nach einigen Tagen � Steigerung Festigkeit

Karbonatisierung mit CO 2

Ca++ + 2(OH)- + SiO2   � CSH    Calcium- Silikat- Hydrate

Ca++ + 2(OH)- + Al2O3 � CAH    Calcium- Aluminat- Hydrate

Ca(OH)2 + H2O � CaCO3
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Merkmale der Bodenverbesserung mit Kalk

Sofortreaktion
Reduzierung des Wassergehaltes und Krümelbildung führen zu:

� Verbesserung der Plastizitätseigenschaften

� Verbesserung der Verdichtbarkeit
� Erhöhung der Tragfähigkeit

� Unempfindlichkeit gegen Wasser

Langzeitreaktion
� Langfristige Zunahme der Festigkeit durch puzzolanische Reaktion

� Dauerhafte Tragfähigkeit 

� Frostbeständigkeit
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Praxisbeispiele

Beispiele verschiedener Anwendungen der Bodenverbes serung mit Weisskalk

� Erdbau Verkehrsflughafen

� Erdbau im Strassenbau (PPP- Projekt)
� Deichbau
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


